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r ..HERREN,HESSENIIGA 
NORD\üenau wle nach der Vorrunde 87/8A belegt unsere l.Mannschaft auch am Ende

der Vorrunde 88/89 elnen achtbären 5.P1atz.Der diesjährige Saisonauftakt,
mit der klaren HeimniederLage gegen den fV Wa1lau(3:9) rwar nicht gerade
verhe lßungsvoIl, d o ch lm weiteren Verlauf stabilisierte slch das rrTonn-Sex-
tettrr,wobei das 8:8 gegen Gombeth und dle nur knappe 7:9 NiederLage beim
TfC Hofgeismar(mlt K.Trott für J.Salfer)zu den tibeiraschenden, positlven
Ergebnissen zäh1en.Al1e anderen Resultate waren ttvorauszusehentt ! ?
Bleibt die Fragerob der 6.Platz ln der Rückrunde gehalten uerden kann?Es
wäre zu wünschenrdaß sich dle Umstellung der Mannschaft nlcht so negativ
auswirkt wie in der Rtickrunde 87/88,wo nach 12:10 Punkten in der Vorrunde,
in der Rückrunde nur 5:16 Punkte erreicht wurden! - rrWir drücken Xuch die
Daumenrr!

2.HERREN,BEZ IRKSIIGA NORD/1,/3ST
Ein |ttotgeborenes Kindrt war von Anfang an die Besetzung der 2.Mannschaft,
dle dle melsten Splele ohne die Nr.1 J. Lauterbach ( nur 4 Splele)und dle Nr.
2 M.Schulze(er spielte nur 2x),durchstehen mußte.und entsprechend auf dem
11.Platz landete.Hier kann nan nur MF K.Trott urd selne tiberforderten Ka-

.-eraden für thr eportllches Durchhalten gratulleren!
Ljnschen wir der ttneuen Besatzungrtrdaß sie die erforderllchen htnkte zuu
3rhaIt der Bezlrksliga noch holen kann.Unserem Elgengewäche M.v.Bose a1s
neuem Mtr' und seinen neuen Kameraden wünschen wlr einen relbungslosen und
erfolgreichen Verlauf der Rückrunde !

,.HENRXN,KRETSIIGA,GRUPTE 2
Unsere J.Mannschaft der Vouunderdie man a1s Nachfolpr der Oldles al§ un-
sere derzeitlgen rrJung-Oldleqtt bezelchnen könntc rhat sich prima behauptet
und mlt dem 9:7 Sieg gegen den verlue tpunJctfre len Tabellenführer des TSV
fhrlngshausen 1.dle Schlagzel).e der Vorrunde gellefert!
Es spricht firr die derzeit gute Moral und Einsicht in unserer Abteilung,
daß aie erforderlich geword-nen Umstellungen der Mannschaften für diese
Rückrunde ohne Murren akzeptlert wurdenlMan engaglert slch zum Wohle un-
serer Abteilung - und so so11te es lmmer sein!
Für die Rückrunde der neuen J.rr sehe 1ch keine kobleme.
4.HERREN,KRETStrTGA,GRUPIE 1

Die 2:2O Punkte und der l-etzte fabellenplatz am Ende der Vorrunde vraren
von der mit dem Durchs chni ttsalter von 25,5 Jahren jtingsten Mannschaft in
unserer Abteilung fast zu |tbef'nirchtenrr.411e gaben zwar thr bestes - waren
aber letztlich ln dieser Klasse doch überfordert.
M1t der neuen Sesetzung darf man auch hler in der Rückrunde auf die für
den Klassenerhalt noch nötlgen Punkte hoffen! 
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5.HTRREN, 1 .KREISKIASSN,GRUPPX 1

Den Mannen um Mtr, V.Hansen durfte (nan z\t Saisonbeginn schon elniges zutrau
en und die 11:11 Punkte und der 6.Tabe11enp1atz hZl,ben das 1n diese Mann-
schaft gesetzte Yertrauen erfü11t.
Mit den J I'Zugängen!! aus der 4.Mannschaft sollte das neue Sextett auch in
der Rückrunde problemlos aufspielen können.
6 .HTRREN, 2.KREISKI,.4,SSE, GRUPPE 2
I{ätten uns die vie1en Kameraden der 2.Mannschaft aus der letzten Saison
nicht so rrvor den Koffer gesch.....rr,wäre die 6.Mannschaft der Oldies in
der S.Kreisklasse geblleben und hätten nicht di-ese Probleme gehabt,die mi
1:2'1 Punkten und dem letzten Tabellenplatz endeten.
A1s Angehöriger dieser Mannschaft darf ich mlch bel allen Vqantwortfiche
dafür bedan-kenrdaß man uns nicht getrennt hat und uns dj-e letzten Jahre,
die wlr hoffentlich a1le noch gesund überstehen, unseren Spaß am Tischten-
nls läßt !

A1s neue 7 . Manns chaft kann 1ch versprechenrdaß wir uns für den Kfassener-
halt dieser T.rrzerreißenrt werden!Unserer neuen 6.wünschen wir für die an-
stehende Rückrunde ein "stärkeres Rückgratrr,a1s es die Oldiee in dieser
Kfasse hatten und die nötlgen Slege zum Klassenerhal-t !

7.HXRREN,'.KRX]SKIASSE A 2
Mit 10:12 Punlten und den 7.Tabe11enplatz hat §lch dle ].von Mtr'
ker erwartungsgemäß behauptet.leider mußte dlese Mannschaft gege

schalkrmlt +xAufstiegrrl er BeBte unserer Abteilung nach,.der Vorrunde rwlrd mit d
5.be1ohnt und wlrd auch hiex an Brett 5 für tr\.rr o16 aor-

Ee n.
DieT.der Rückrunde darf rtkeinen Boden verlierentr und so1lte 1n der Iage
selnrdle noch nötlgen Punkte zu ho1en.
B.IIERRE}I ,S.KREISKIASSX Ä 1

Diese B.Mannschaft hatte in der Vorrunde l-eider zuviele Ausfä1]e.So mußte

H.1^r. Bek-
n Ende de
genug ein
i Gott-

lt Ersatz splelen und konnte auch Mengel nicht
konpletter Besetzung rnehr drln gewesen wäre.U1

Vorrunde zu
eetzen, so da

oft o
ß mit
40d

n die

11x mit Er satz gespielt werden!Nicht gerade falr flnde ich das Verhalten
des FSY Dörnhagen 2.Unsere S.hatte für dieses Splel am 9.-12.88 gerade 3 !

Spleler zur Verftigung und woll-te das Spiel- uü 8 Tage verschieben-worauf
slch die Gastgeber aber nicht einließenlDie logische tr'oIge:0!2 Punkte und
0:9 ln den Spielen gegen uns(und 45,oo DM Strafe!).
Die Oldies.als neue 7 .der Rückrunde haben das koblemrdaß die Helmspiele
Die'asEagg - a1l-e in die Spätschicht von G.Schröder fa11en,so daß er nutq,
SPiele- mitmachen kann.
1 .DAMEN,KREISIIGA
Die 3 Pluspunkte am Ende der Vorrunde g
fungen(8:4)konnte unsere 1 .Mannsehaft n
relchten Punkten und dem 8.Tabe11enp1at
stehende Rückrunde problemlos verlaufen

egen Guntershausen(7 :7)und Oberkau
och gut gebrauchen und mit 9'.13 e"
z bei Halbzeitrsollte auch die ar-.

2.DAMEN, 1 .KREISKIASSE
Mit 1'1 :5 Punkten landete die 2.Mannschaft am Xnde der Vorrunde auf dem 4.
PLatz und ist damlt die bestplazierte unserer derzelt 12 Manns chaften rwo-
zu wir herzllch gratulierenlWlr drticken auch hj.er die Daumen für einen
gleichen Verlauf in der Rlickrunde I

1.. JUGEND, 1 .KRETSKI,A.SSX
i\hnI1ch wie bei einlgen Seniorenteams hatte auch unsere Jugend einen er-
wartungsgemäß schweren Stand und konnte neben 9 Niederlagen nur 2 Unent-
schleden verbuchen.I,e lder wurden auch hier nicht a1l.e Spiele ln Bestbe-
setzung ausgetragen. V ie I1e lcht (h offentlich ) brlngt eine Umstellung in der
Rückrunde eine bessere Plazierung !?
1 . SCHÜI,ER,BEZIRKSIIGA
Mit 5 Siegen und rrnurrr 7 Niederlagen haben slch unsere Schliler nach dem
Sprung von der l.Kreisklasse ln dle Bezirksliga hervorragend behauptet
und män darf dlesem Quartett auch für did Rtickrunde noch elnlges zutrauen
3Ieibt zum Schluß ein Dank an alle Mtr'ts und Äktiven firr den (mit klelnen
Ausnahmen ) doch-.r_e lbungelosen Ablauf der vorrunde und - viel Glück und Er-folg für die Rlickrunde 88/89 ! Euer Albu
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Vorstands- und MF-Sitzung am 9.1.1989

Änwesenal:

- 'i4rolfgang informiert ilber dle laufenden Turniervorbere ltungen. Einzelne
Punkte wercl en näher durchgesprochen:
- Umranclun en. F. Trott Hlmmert slch un Stoff, Y, Hansen um Ständer,

a en. o fgang regt an, noch zwei Platten zu beschaffen.
ansen regt noehmals an, sich um eine tr'örderung ftlr langfri

genutzte Sportgeräte zu ki,lnnern, tlle höher ist al-s tlle übliche
- Äuseohrelbu .M.

er e engwer tan
tlrel Stunilen sPlel
wlrd der Abstancl a

- Plattentraneport. überninmt Bernd PiLgraD.

- Spleltermlne: Schtller. ?oka1 14.02. 14 Uhr Beginn 1n Naunburg
tr'ahrer V, Hansen,
Schtller Serle 07.02. 18 IJhr Beginn 1n Elgershausen.
tit. Tonn versucht, das ?um Turnierzeitpunkt vorgesehene
Serlensplel aß 29.04, ztt verlegen.

- fn dlesero Jahr wlrcl die Vere lnsne 1e ters chaft der Senioren nochnals am
Karfrettag etattftnilen. Für 'l 990 so11 schließ1ich cler von einigen
Aktiven gewtlnsehte Alternativternln gefunden und durchgeführt wexden.

- Termin Jahreshauptversaronlung: 02.06. Hessischer Hof, '1 9 Uhr.

- Ternin Vorstanalg- unal ilIF-Sitzung: 15.02. Hessischer Hof 19 Uhr 50 Vors
20 Uhr MF.

--Mengel--

vi
K
E

trattemann, N. Buntenbruch, H. Wagner,
Trott, G. Markert, II.-K. Talmon, M. v
Köh1er, ?. Blechinger, Y. Eskuche.

naturgebraut

Mengel, W. Tonn,
Bose, V. Hansen,

natu rgereift

v. Bose glbt den Zeitplan filr den l-etzten Tn
( ale .n-Klasse und B-Klasse sol1 in Äbste.nd
en). Um llberschne idungen mög1lchst zu vernei
uf vier Stunden erweitert.

LUXUS gehört zu iedem Spiel,

bringt uns immer gut ans Ziel

Hüft

st ig
n 24y',.
g a1s
von
dlen,

4

@aer$us $eoaia$er 6of
O Wame und kaltr Kodlo bl3 23.0ö Uht

a tm Aussö8nk das belloblo BlndlngFnömqr.Plls

O Gssollsdransräumo und Saal l0r Verangteltur
gen und FosüldrksllEn.ton 20 blr 180 Personon

(t 2 Bund6ksg6lbahn6n
Vtllr empfehlen fOr lhr€ Festtlcfikolten: \-
warm€/kalte Bulfstt In'vorsdllgdonon Austilhrungen

Baunalal4ro8enrltto. Elgorshäuser StraEo 3, Toleron (05§01) 86205
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Herren, Hessenliga

DIE HAISZET\, IABEtrI,E
58 19 z71 .Ilooberger TS

2.TSG Sandershausen
3.Rot We1ß Gombeth
4.DJK Dillenburg
5.ITC Hofgeismar
e .csv rnrönqcHT BAUNÄT.

wege
8.TY Gönnern
9. [Y !'i a1Iau

1O.TTC Anzefahr
11.8C Nauborn
12.Hünfelder ST

An Srett 5+5 wurde Marlo
der 2.-beste und f'rank Ba
der 5. -beste !
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7
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4
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15
16
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18
20

chmidt mit +14
hmann nit + 12
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Z

as loppeI J. Salf er/P. tr'uche wurde das 4.
Este ! l,lIR GFAfUITEREN!

SPIXIERANAIYSE von Mario Schmldt:
;ÜnGau konnte aus ge sundhe i tli chen
Grtinden nicht regelmäßig traini-eren
und somit kam seine Bilanz tr on 6:12
nicht so sehr tiberras chend-

D

1.Jürgen Salfer
2.Bernd Nagel
S.Wilfrled Ionn
4.Peter Fuchs
5.Mario Schmidt
6.Trank Bachmann

Jörg Lauterbach
' Klaus Tr.ott

DOPPEI:

Salfer/Fuchs
S chmid t/Bachmann
Nage 1/ Tonn
Salfer/ Tonn
tr'uchs/ Tonn

BIIAN
6 t14
9 212
5 :12

10:7
11 z5
10z4

Oz2
O:2

4
15

-0
1'

+
+
+
+
+

:
14
12
4
4

BERN! legte im vorderen Paarkreuz
eine Bomben-Vorserie hin,was auch
seine Bilanz :.ron 9:12 beweist.Er ha
nun sein persön11ches Ziel;die Nr.1
der Xintracht zu werdenrerrelcht !

W III'RIID var in dleser Vorrunde si*
cher nlcht gerade vom Oltick verfolg
und splelte für sein leistungsvermö
gen etv,ras unter l{ert(5:'12).Doch in
der Rilckrunde wlrd ee wieder besser
laufen. rrKopf hoch,\11111n !

ngeinenr Paarkreuz elne toI1e Serle hlnruas man aus
7 ersehen kann.

Bel dleser Aufstellung sind erstmals die
drel rrYoungsterr vor den drel trOldiestr
aufgestellt !

9
6
0
b
1

2
0

1

R

8
1

0
0
1

\

IETER legte wleder
seiner Bilanz von 1

age l-/ L,auterbach
agel/Trott

1n
0:

MARIO schaffte anschej-nend den Durchbruch (zunächst 1m hlnteren Paarkreuz )
und spielte eine Bllanz von 9:l rwas in der Rückrunde einen Platz lm nitt-
leren Paarkreuz elnbringt! ;
tr'RANK,der eret ln dj.eser Saison in die l.Mannschaft gertickt war,legte eine
Super-Serie hln und splelte 10:4!Mit dleser leistung spleIt er in der kon
menden Rückrunde lm vorderen Paarkreuz !

Vielen nank nochnal unseren belden Ersatzspielern Jörg Iauterbach und
trlaus Trott !
trrl ir hoffen nun auf eine ähn1lch gute Rückrunde rin der wir ln folgender
Auf,stellung splelen:

1.3ernd Nagel
2.3rank Bachnann
l.l,lario Schmldt
4.Peter Fuchs
5.Jürgen Salfer
6.WiLfried Tonn

5
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2 Herren, Beztrksliga N /W
Samstag,10.12.88 GSV EINTRACHT BAUNATAL - TTC XIGERSHAUSBN I. 1:9
Bericht:Klaus Trott
Im letzten Spiel der Vorrunde gab es ohne unsere Nr.'1+2 die erwartete Nle
derlage.Dle puntcte holten:S.Sc[neiderrM.Kopke (je '1 gegen den Xrsatzmann
Chr. Schäffer )Den l.Punkt holte K.Trott gegen den nlcht ganz gesunden W.
Ihilipp.

:20 Punkten kann man nur noch auf eln Rüekrundenwunder hoffen !

ersuchten es mlt 10 verschledenen Doppeln,wobei. wir 8:'1 5 spielten un
in Htimme 50% gewannen.

ünsche der neuen Manns chaft für die Rückrunde alles Gute und viel Xr

M
v./

d
I
f

it2
irv
abe i
chw
o19 !

Unseren J Ersatzleuten sel an dleser Stel-le für den spontanen ninsatz ge-
dankt ! DTE HAIBZEITTABEIIX:

1.KSV Ilessen Kassel 1. 98:40
2.PSV Phönix Kassel 2. 9324A
f.3G Korbach 1. 92:5A
4.TTC Weser Dlemel 1. 81 :66
5.TIC Korbach 2. 74:7A
6.Tuspo Nledervellmar 2. 79 273
?.FSV Bergshausen 1. 69 t71
B. FT Niederzwehren 1. 69:77
9.TTC Elgershausen 1, 68:78

lO.Vtr'LAdorf 1. 7Ala7
11.GSV EINTRACHT BÄUNATAI 29:97
12.TV Hümme 1. 24299

21 z1
l.!.?

1824
14 :8
12|1(
1o:1ä-
1A:12
1O:12
8z 14
8: 14
2zZa
o|22

DIE BI].,ANZEN
7

1

2
0
o
,
6
1

1

1

:4
z2
.17

:10
,4d,
.a

+5
+1
-6
-4_15
-8
-8
-6
+-0
+-0
-4

.1

.tr

nm BIIANZXN UNSERER "EItXMAtrfGENI in der Bezirksliga:
Mö11er ( Pliönix 2. )wurde 5.-bester an 1+2 wlt + 42
ae1 Schaaf(KSV Hessen 1. )wurde Bester an 1+4 mit + 19

Uüe
Mleh
Tors
Ralf
Robe
Wolf
Geor

ten Szeltner
Skoruppa

rt Szeltner

hatte + 13 an 3+4
hatte+3an5+6
hatte 1 (Ersatz )

(
(
(

I
lt
fl )

gang Koch konnte wege n seiner Fußoperatlon nicht eingesetzt werden.
TTC Elgershaus en) hatte al t+4 4

h r
t b

,

6

G

Foto-Studio Orendt
lhr Partner liir

Paß-. Bewerbungs-, Fortrait- und' 
Hochzeitsaufnahmen.

Filmentwicklungen Color innerhalb
eines Täges.

Niedensteiner Straße 29
3507 BAUNATAL 4

Telefon (05601) 86904

Mlhr

Be
ab e

tte F ü Z

1 .Jörg lauterbach
2.Martin Schulze
J.Klaus Trott
4.Gerhard Markert
5.Norbert Suntenbruch
6.Alexander Schramm
7.Sven S chnelder
S.Matthias Kopke

Heinrich lange
Heinz Schmidt
Henrik Jasper



3. Herren, Kreis tiga2
DIE

fhringshausen 1

Sandershausen 4
Hessen Kassel 2
Bergshausen 2.
Kassel 1.
XINIRACHT BAUNATAI 

'.ger s aus en
Baunatal 2.
Vellmar 4.

HAIBZEITTABEIIE
1

,
4
5
6

I
9
0
1

2

1

1

1

vFt
GSV

KSV
OSC

. TSV Heiligenrode 2.

.SV Nordshausen 1.

. TSG Niederzwehren 2.

1 .Heinrich lange
2.Hans Kurt lalmon
].Kurt Weber
4.Bernd Hempel
S.Erwin Hartmann
5 . L,othar FZirber

Heinz Schmidt
M . Fanas ch
Volker Hansen
S.iggi Fanasch

3
Tischtennis-Kreisliga

ten. Spitzenreiter lhrilgshausen

97:44
94231
90246
84: 61
82256
/ö:b4

ttz tt
/, 1.O1

16 z9a
45:91
14:94

10 |12
4:'18
4:18
3|19
1:21

,iclt

.KSV

. TSV

11
11
11
11
11
11

11
11
11
11
11

20t2
19 t7
18:4
15 z7
14:8
13 t9

o.?
6:1
4:0
2:O
2t1

O:2

+19
+4
+6
+6
+6
+ 10
+14
+2
-t
-A

1

DlE BTIANZEN DER 
'.MANNSCHAFT

DOPPEI:

W e ber/Hempe 1
lange/Schmidt
Talmon/Hartmanntt /Lange
Har tmann/ Färbe rrr /SchmidtTalmon/ rt

tr'ünf weitere
spielten 2:4

Paarungen

5CH G

lhringshausens etste iliede
Fuldlbrück (zi). In derTlschtends-

Krelsliga, Gruppe 2, Eewann Ein-
rracht Baunatal lll beim blsher unbe-

-r-
==-==-llrnll

--.-

g

Nutzdeßer dieser Niederlage sind

natal ll reisen muß.

die uomittelbaren Verlolaer San-

t""t*i:",t'"",J**:i"[*:{"* §ortierl'Preiswert'?ropp!^
givi;"":i"';l,li:lir;"Lt""**:lt lorke . Topelen . tußbodenbelüge
der wahrscheinliche Halbzeitltrei- 

-;i";, §;;ä;l;;;;;,uü-k-sV ää,i- Fillale Baunatal . Elsersh. Str. 25'3507 BtlrGroBenritte

(

UNSERE VORRUNDE .STA IS TI K
Insgesamt wurden 130 Punktsplele 1n der Vorrund'e ausgetragen.Das Gesamt-
Punktverhältnls betrug a4 :176 !
Herren: J22124 Punkte - Darnön:2O:18 Rrnkte ! - Jugend,/S chüIer : 12:34 P:u-nkte
Dle Herren §exannen 22xrspielten 8x 8:8 und verloren 58 ma1 !
Die Damen gewannen Sxrsplelten 4x Remis und unterlagen- nrlr ? ma1 !
Belm Nachwuchs konnten nur die,Schü1er 5x gewinnen rr,v ährend dle Jugend 2x
Unentschieden spielte.Xs wurden insgesamt 16 Spiele verloren.
!.ias solfts?Es ist nicht a11er Tage Sonntag,Erst recht nlcht im Sport !

Schlö-gt d.ir die Ho;ffnung Jehl, nieJehle dir d.as HolJenr
Ein Tor ist zugetan, doch tausend sind noch o;[fen

FRIEDRICH RÜCKE RT

8:5
5 :11

7:8
8:8
5:0

1O:3
7.)
0:1
oi3

I

7
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4. Herren, Kreis ligal
tr'reitag,2.12.BB TUSPO RENGERSHAUSEN 2.-GSV EINTRACHT BAUNATAT 4. 9t5
Atrle Berichte :Henrik Jasper

Das filr uns wollI wlchtl8ste Splel verloren wlr recht ungltlckllch
nach drel Stunden Splelzelt mlt g:5. Dabel hatte es ganz gut
be8onnen. Uatthlas F../Relnhard sowle Henrlk/K1aus Guth gewannen
thre Doppel und llatthlas s../Jens verloren. Doch lelder konnteD
wir 1m Vorderen Paarkreuz lm Gegensatz zum letzten SpleI keinen
elnzlgen Punkt holen. In der ltlltte spielten sowohl Relnhard a1s
auch lrlatthlas 111, Klaus Guth konnte sein Elnzel ln UberzeuSender
Ilanler Eewlnnen und Jens verlor. Es stand 5r8, \{1r Slaubten' dle
letzen belden SpleIe (KIaus sowie das Doppel I'Iatthlas/Re inhard )
zu gewlnnen, Es 1ag nun an Jens, uns das Remls zu slchern. Jens
splelte sehr gut, doch belm Stande von 15: L5 1m drltten Satz
gelangen l=elnem Gegner wLederelnmal drel NetzbäI}e ln FoJ-ge.
N lchtsdestotrotz kämpfte slch Jens bis auf 19: O heran, um
ungläublg zn sehen, wle selD Gegner elnen unerrelchbaren
Kantenball setzte.
Fazlt I Das Splel wurde zwar un61tick11cll verloren, aber mit 0:4
lm worderen F'aarkreuz kann man auch keln Splel ewlntten.

ITCitAg,t.12.88 GSV XINTRACHT BAUNATAI.,, 4.-OSC iIEII,}.{AR ,. 2:9
Dles war unser Letztes Serlenspiel mlt dem letzt,en Aufgebot(trIaster und HerbertDorschner splelten Ersatz), welches 1n letzt6r
Itllnute zusarunengeste 1lt worden war (lch errelchte Herbert elne
halbe Stunde vor unserem Treffpunkt).
Zum Splel glbt e€ nlcht vlel zu sagen. Jens und lch konnten unser
Doppel EewLnnen und 1ch gewann auch meln Elnze1 (+7,+10) gegen
Vlnken. Jens verlor wlederelnmal nach 6utem Splel recht
ungltlckl1ch und lylaster mußte slch erst nach dret Sätzen lrlau 1
geschlagen Beben.
Ich möchte mlch nochelnnal bel unseren belden Er6atzspleler
bedanken, daF s1e slch zur Verfügung gestellt haben.

SGIIUSSBEIBACHTUNG:

Am Ende der Vorrunde stehen wlr nun rnlt 2 Pluspunkten auf dem 12.
und damlt letzten Tabellenplatz, was Ja auch von vlelen er\^rarten
word.en war. 1{1r haben a}1erd1ngs nur 2 Punkte R{lckstand auf den
10, Tabellenplatz. Dleser sol1te in Rilckrunde m1t zwel/drel
Ver6tärkunsen auch erreicht werden.
Vlellelcht IaB es bel mlr und bel Jens an dem AnfanBS zu 5ro§en
Respekt vor der Klasse, so daB wlr erst Sesen Ende Sewlnnen
konnten. Ilatthias Fanasih begann stark, um dann am Ende etwas
nachzulassen, Bernd Trott spleLte nur vler SPlele und sowohl
Matthlas §chade als ar-rch Relnhard lJeber lratten sich slcberllch
etwas mehr erhoft.
Melnen Dank möchte 1ch nocheinma] den vlelzäh11gen Ersatz6Plelern
au€sprechen, dle mich, teilweise elne halbe 'ltunde vor
Sp1e1be6inn, nlcht a11eln ßelassen hatten.

NELLESSEN
BAGGER. UND IBDARBEIT.EN GMbH

3507 Baunatal4
Am Tiefenbach 2 - Telefon 05601 18125

Bagger- und Erdarbeiten führt aus:

- !..,

p

I



N IX H

1.tr'SK Vollmarshausen 2.
2.FSV Dennhausen 1.
1. Tuspo Niedervellmar J.
4. TSV Guntershausen 1.
5. TSG Sandershausen 5.
6.OSC Veflmar 3.
7. FT Nlederzwehren 2.
B.TSG Niederzwehren J.
9.TSV Ihrlngshausen 2.
0.FSK lohfelden 5.
1. Tuspo Rengershausen 2.
2.GSV IINTRACHT BAUNATAI 4.

BXIIE
98:21
86.52
91 t56
80:50
a5 264
7'7 t7 1

77 :a4
58 :85

21 t1
18:4
17:5
16 t5
14 te
12:10
10t 12

9 :13
7 z1J
4:18
2z2A
2|2A

AT.'BZNITTA

I
,1

1

)M
ZM
4.R
ED

6.J

1-Henrik Jasper
s tr'anasch
s Schade
d bleber

DOPPEI:
Fanas ch/Weber
Jas per/Hans e n
S chade /Trott

DTE B ZEN

11
11
11
11
11
11
11
11
11
11
11
11

IIAN
2:17
5,11
4t11
3t11
7.7
1:12

5:4
1:6

60 :85
trtr.otr
561.95
71 296

11

4
1

1

21

at th ia
atthla
e inhar

+

+ernd Trott
ens Hansen

Slebenmallger Xrsat
1n den Elnzefn er-
spielten 1:B

ä

(

Iermine der Großenritter
Garnevals Gemeinschalt

21. Januar 1989:
GALA.PRUNKSITZUNG

mit Einführung
des Baunataler Prinzenpaares

27. Januar 1989:
HERRENABEND

29. Januar 1989:
SENIORENKAßNEVAL

2. Februar 1989:
WEIBERFASTNACHT

4, Februar 1989:
RATHAUSERSTÜRMUNG

5. Februar 1989:
KII{DERKAFNEVAL

6. Februar 1989:
ROSENMONTAGSBALL

rrMachen Siers kurz.ln zehn Mlnuten hab
ich eIn Punktsplel. . . !rr

Landmaschinen' Nutzfahrzeuge' Gartengeräte
Stettiner StraBe 2f22

35OZ Baunatal 4
Teiefon 0 56 01 I 8280 u. 8 60 37

lt
BV

4,§-,

W6rso.sl halso vi.l z! blaton: Nichtrost.ndo!
Aluminium€anäus. mit 1s'Jahr.t€i6nü..

8r.ir.. tuqer!61.0..1. f,Ädtr sltbil.. dopprlt
r.ßchwli6rc F.lq.n. §p.nd+.darirrhl' SAB0-0ua lität. Daqeqen ist l«ein

m€ß6t im Säl:6!d !!ältl.L Spä:ial'
M$r.r.8ußcnkupplung. Zurn SchuuYor
M.!s.örÜci.n und KJrb.lw.rr.6' l(naut oeu[aohsen.

Seipel GmbH

I

I

,':,,-\

FUr &n
ISHEO



5. Herretr, 1 Kreisklasse 1

Donnerstag,17. l1.88 cSV EINIRACHT BAUNATAT-TSV oBXRKÄUI'UNGXN 2. 8:8
Berich t : Volker llansen
Gegen die 2.von Oberkaufungen erkämpften wir ein Unentschle den,w obe i zu
bemerken istrdaß der Gegner nur mlt 5 Spielern antrat.
Für die Eintracht punkteten:
K.Guth/v.Eansen( 2 ),S.tr'anaschfB. Pilgrarn ( t ),x. cuttr ( 1 ),8. ?ilgram ( t )und dle 3
kanpflosen Punkte.

Sonntag,l 1. 12.88 I'SK VoIIMARSHAUSEN T.
gegen GSY EINTRACHI BAUNAIAI 9:7
Berlcht :Vol-ker Hansen
Zum letzten Spiel der Vomunde mußten
wlr nach Voll-marshausen und wir wo11-
ten natürlich gewinnen.Xs flng aber
nicht gut an-ob das am Sonntagmorgen
lag?
Nach den ersten drei Doppeln lagen wir
1:2 zurück,wobel zu bemerken ist,daß
Siggi/Bernd ihr Doppel nur knapp ver-
Loren.Danach gewannen K. Guth ( 1 ) ,V.Han-
sen(z),s.Fanasch( 1 ),B.PiIgram( 1 ) und
M.Gibhardt( 1) und es stand vor dem
Sch1ußdoppel 8:7 für die Gastgeber.
Jetzt rechneten !',ir a1le mlt eine
zumal Guth/Hansen bis dahin noch
Doppel verloren hatten!Es s ollte
anders konmen.An ei,nem Sonntagmor
dazu noch im l3.Doppelrverloren 3
ihr erstes Doppel und der erhofft
winn beider Punkte war futsch.

EDMUND FÜHRER
- Verkaufslsiter -

Flü!!lgg!s.Großvrrlrl.b
lür P.opan und Sutan GmbH
Olmohlcnwog lgb, 35üt Xrssol I
T.l. 056l / S O mleg, Tll€r 0€9610

2A:2

ac

mB
ke1
abe
gen
eld
eG

P.lvrt:
Altcnbluns.r Str. E A
3507 gau7rltrl 2
T.l. 0661 / ,19 88 99

0? . ztr

84 262
79:54

ü
ln Sachcn:
Ena?gl6vorto.gung,
En!.glatp!,an,
Umwaltichutt

0

lst Trumpt

DlrlIt ln lhi.r [Jlhdl

Splan

.a
n
r

e-

A1s Mannschaftsf{ihrer der 5.bedanke 1ch mich bel meinen Manns chaft skamera
den für ihren Einsatz.Wir waren ein dufter Haufen!fch bedanke mi-ch ferner
im Namen der Mannschaft auch bei. unseren Ersatzspielern!

DIE IIAIBZEITl TABEIIE
1.TSV
2.Sv!'I

4 .I'SK
5. ?sv
6.GSV

Heckershausen 2.
Ahnatal 1.
Yellmar 5.
Voll-marshausen 3.
Oberkaufungen 2.
EI}ITR.{CHT BAUNAOAI 5.

n as se

11
'1 1

11
11
11
11

11
11
11
11
11

6'
73
75

1

1

1

1

1

5
4
4

I

o
9
6
5
1

1

1

1

1

1

7
B
884

71 11

B.TSV lhrlngshausen J.
9. tr'T Niederzwehren 5.

10.ISV Gunterehausen 2.
11.PSV Grün We1ß Kassel 1.
'1 2.SVH Kassel J.

1.K1aus Guth "' "t*U:T'2.Gerhard Iskuche _ I
S.WoLfgang trattemann + z
4.Vofker Hansen + 15
!.§iegfried Ianasch + 17
6..Bernd Pilgram + 7Ftinf Ersatzspieler brachten +Z/ _a

66
68
66
58
51

81
B5
88
85
94

DOPPXI:
Guth/Hans e n
lattemann/tr'ana s ch
Fanas ch/P11gram
Eskuche/ tt

z
1
5
7
'7

12t1
4:2
7t1
0:5

10

IF



6. Herren, 2 KreisklasseZ

1 . Tuspo Waldau 2. 11
2.KSY Baunatal 3. 11
I.TSV Heiligenrode J. 11
4. fV Slmmershausen 2. 11
5. tr'SV Bergshausen J" 11
6. TTC Elgershausen 1. 11
?.FSK lohfelden 4. 11
8. tr'SK Yollmarshausen 5. 11
9.TIC St.Ottilien 1. 11

IO.TSV Ihrlngshausen 5. 11
1 1 . SVH Kassel 4. 11
12.GSV EINTRACHT BAUNATAI 6. 11

D]E B]IANZEN:
1 .Heinz Köhler
2.Kurt Rummer
J.Günter S chröder
l. Paul Wagner
5 .Nranz Szeltner
6.Albert Buntenbruch

Fünf Ersatz spieler

DOPPEI
H . K öh l-er/K. Rummer
G. S chr öd er/ P. hragne r
F. Sze ltner/A1bu

DIX HA],BZEIT TABEIIE
98t22
97 :17
44254
81:57
79;56
71:55
'7 ) .1O

61:81
49243
45:91
R'1 .O7

1a:94

ttit
20z
tb:

2
6
7
8
9
11
16
lE)

tr

4
,
1

6
6
tr

1

1

I
1

ztt
.aa\
.)1

6:11
O:.17
?.o
6:10
4.11

spi e 1t en

+7
_17
-2+2
-15
124

7.C

1.O

bez
In
zun

s 1Bt
1eh
dle

1e

Acht weitere Paarungen spielten 2:11

ftlr dlerdle thr [T-Echo-Lbo fttr 198t noch nlcht gezahlt haben!! !

nattirllch Jeilen selbst tiberlassenrob er unser f[-Echo auch ln 1!8!
enrbzw.Iesen wllL oder nlcht.
ser vorllegend€m Janua! -Ausgabe erlnnere lch zuu drltten-ufid auch
tztennal an d1e noch Säuulgen !I{er ble Enale Jan*ar nlchte von cich

höf-enrbzw.sehen läBt,braucht slah alcht zu wundernrwenn er dae !.IßrEqhe
nlcht nehr bekount !
Mlr lst ll€berrreryr dl.e Intereggenten auf nlch zukomnensala vrenn 1ch jede
darauf ansprechea coLl. und nancherrder vlelLelcht_ _garnlcht nöchte rnur u1r
zullebe selne lOroo DM nopfertrr,obuohl er keln lfltereege hat!
So ergeht hleImlt letzttrallg ueln Aufruf:
Ihe last Ctrance. . . .

PLEASE
SENDTHE
MONEYIII

Übrlgena:B1e zun B.ed.Schluß dl.eger Echo-Ausgabe(9.t.8»latten genau 4{) In-
tereegenten Lhren rrObulus rt entrlchtet!

Baugeschäft Hclnrlch Eslruchc
llaurcrmelstor . IEUBAU UIIBAU . AIBAU
Baunatal-GroBenritte lm Bruchhof 18 Telefon 05601 I 862T1

The I ast nce....

I



7. Herrer,3. Kreisklasse A2

Nicht gut neinte es d.er Nikolaus am heutigen Clobesabend rnit
u.rrs, sö daß wir unser Purktekonto nach dem letzten yorrunden-
spiel doch noch negativ abschlossen.

satzleute einspringen; vlelen Dank an
IIi tröbe1 urrd Arnd Gottschalk. An den
eblich UIli betelligtr der etne hervor-
ielt hat. Ex gewann sowohl seine beiden
amtliendoppel- rnit Arnd. Für clen vierten
beI, dessen 2. Siegpunkt nux durch die
der Partie vereitelt wurde. Hans - Werner
G1ück ( zwei Niederlagen im 1.Salz,

ch kam über zwet knappe Niederlagen

Insgesant jedoch können wir unter den gegebenen Unständen
mit einem vernuteten Iviittelf e ldplatz - eine Tabelle bekamen
wir wtihrend der Vorrunde nicht zu sehen !l - zufrieden sein.

,Vied.er mußten dr
Herbert Doxscbne
viex Punkten wax
ragende Vorrunde
Einze 1 al-s auch
Puakt sorgte 'v'{i1

vorherige Beendi
hatte wieder ma1
einmal z 1) ), a
nicht hinaus.

ei Er
,, YIi
naßg
ges p

das F
li tö
gung

ke in
uch i

!IE HAIB
1.KSV H.dssen Kasse1 4. 11
2.SV Nordshausen 2. 11
3. TSV Heckershausen 5. 11
4. Tuspo Nieilerkaufungen 1. 11

5.ISV Guntershausen 4. 11
5.TSY Heiligenrode !. 11
?.GSV EINTRACHT BAUNATAI 7. 11

ZNITIABEIIJE
99222
97:24
B1:55

o

A

9
10
11
12

14..

122
11:
'10:

74
77
74
72

222
20.
142

84:
76:
64F
72.

enn sen 0:
9.[SG Wattenbach 2. 11

10.SY Helsa 2. 11
11.TSV Ihrlngehausen 6. 11
12.FSY Bergshausen 4. 11

DII BII,ANZXN:

l.Matthias EngeJ- 7:1
2.U1rlch Gottschallc 1525
5.Helmut Wagner
4.Hans Werner 3ecker
5.Matthlas Guth
6.Dirk Xskuche

H . Be cker
H.Dorschner
M.Gibhardt

67 292
47 r85
75:92
54:.97

9217
5217
4:18
1,19

DOPPEtr:

H.W./E.hragner I
Gottschalk/Guth ,
14 lweltere Doppel er
spielten 7:12
4 weltere Irsatz sple
1er holten 9:9 Punk-
te.

10
9
4
2
1

2
2

:10
.a
t4
:10
.tr

:1

3
2

+8
+40 !
+20
+ 10+t
-12
-8
-6+4

ZWEIBAD.CENTER

iffi|ffijffi1rffi
FACHWERKSTATT

Markentablikate voh:

WNORA
KETTLER

PUKY
PEUGEOT

or. .a..ii rn arrar-dtu'
brd r . r.. loa arl .t ta iiXINOERWAGENAETEILUNG

TSV Iletligenrode Y - GSV Eintracht Saunatal VlI 9 : 4

5.12. 19BB

Sericht : Ilelmut Wagner



8. Herren, 3. Kreisklasse A 1

C IIIJ

.OSC

. TSV

.FSV

. TSG

.KSV

. TSV
lZ.trDV

EIIE
99216
92:35
84:54
a5 249

65 t69
77 275
67:72
51t79
47:74
28:90
28297

22 za
20;2
16t6

12t1O
12:14
10: 12
o.1z
6:16
6 216
2:2O
) . )n

DIE HAIBZETTTAB
11
11
11
11
11
11
11
'l 

1

11
11
11
11

1

2
1
4
5
6
7
B
9
0
1I

.SVW Ahnatal 2.

. Tuspo Niederkaufungen 2.

. Tus po V/a1dau f .
Kassel 5.
VeLfmar 7.
Oberkaufungen 4.
Xschenstruth 5.
Bergshausen 5.
Wellerode 2.
Baunatal 4.
Dörnhagen 2.
EINTRACHI BAUNATAI 8.

1 .Manfred Gibhardt
2 .Peter Hempe l-
J.Baldur Stepputtis
4. Peter Ge ssner
5,Herbert D orschner
6.Wif]i löbe1

Wolfgang Theis
Wolfgang Frommhold
Erlch Buntenbruch

DTX B]T,ANZEN: DOPPEI:

clbhardt/Hempef, /Theis
Hempelr/ rt

+12
+6
-5
- tz
- 10
- to
- lZ
-6
-6

1.O

4t6).o
Oz12

2:1a
O:5
C:3
1:4

4:1
3ta
1:0

El-f weltere Doppelpaa-
re spiel-ten 1:19

b Vorhand
oder
Rückhand -
die richtige Technik muß man trainieren.
Auch der Umgang mit Geld will gekonnt sein.
Ob Sparbuch oder Geldanlage - unsere
Kundenberater haben die richtigen Tips für lhren Gelderfolg.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie gewinnen wollen.

Wir bieten mehr als Geld und Zinsen.

SEIT IB88 I
RAIFFEISENBANK BAUNATAL eG @
Morhplotz 2 . 3507 Bounotol . Telefon 0561/ 49950 . Zweigstellen in ollen Stodtteilen 13

I



Wetten -

d.ie Na.se :Z cE-D 'ha.tte ?

Ijff i Ende Vorrunde 1988,/89 1. biE L Herren

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. q_
e at 1 2

7 ><
I ><
I ><
7 ><
6 ><
6 ><
8><
7 ><I ><

10><
7 ><I ><I ><
9 ><

10 > <

8><
6 ><
9 ><
7 ><
I ><
5 ><
8><
7><
6 ><
5 ><
5 ><
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5 ><
8><
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8><
6 ><
7 ><
7 ><
7 ><
9 ><
8><I ><
6 >(
7 ><

10
10
LL
LT

11.
9

10
10
72
10
11
11
10
1.L
10
10
10
10
L0
11
10
10

9
10

a

LL
10

7
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L2
t0
11
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8
9

10
11

9
1U

10
9
I

11

LL
I
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10
L2
IU
10
11
10

9
9

10
7

10
7

10
1L

9
9
9
9

10
11

9
9

I
L7
I

13
6

tz
13
11
13
13
I

10
L6
13
L4
10
L4

11
6

10
9
9
I
4
6
7
6
7

10
9
I
I
I
7

9
7
A

8
10

9
a

9
10
10

10
10

9
9

10

2L
23
L?
T4
10
IJ
16
11
10
15
15
,l 2

15
18

10
10

>< 10 >< 6 ><
> < LL >

><12>
><12>
> < 11 >

> < 11 >
><10>
> < 10 >><L2>< 6><
> < 10 >

> < 12 > < 7 > <

><10>< 6><
> < 11 >
><10>
><12>
> < 11 >

><12>
> < L1 >
> < 1L >
><L2>
> < 10 >
> < 11 >

><72>
> < 11 >
> < 10 >
><10>
><10>

><12>
><L2>
> < 11 >

><10>< 6><
> < 11 > < 7 > <

> ( 10 > < 7 > <

> < 11 > < 7 > <><t2>< 6><
>< 1t >< 10 ><

><L2>< 5><
><L2>< 6><
><12>< 6><
><10>< 2><
> < t2 > < 7 > <
> < 11 > < 7 > <

> < 12 > < 7 > <

><10>< 4><
> < 11. > < 3 > <><10>< 4><><10>< 7><

><10>< 4><
> < 11 > < 6 > <

> < 11 > < 7 > <

10

J

I
6
6
t
5
9
I
9
9
7
I
9
7
I
6
5
4
J
6

10
3
7
6
7
7

9
I
4

7
10

7
6
4
H

4

A

7
6
7
R

6
4
6
6

4
4
7

o

1
1 5

I
> < 11 >
><12>><10>< 8><

> < 11 > < 5 > <

> < 11 >
> < 11 >

><10>< 4><><to>< 5><

L9
22
l.J
l2
11
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Ein "soI ides deutsches Essen" für 2 Personen (41 , oo DM) hat unser
Abtei Iunqsleiter Wolfsans Lattemann bei unserem Vorrunden- "Wetten daB"
qewonnenl IIERZLI CHE GRATULATI 0N,VIOLFGANG !

Er hatte bej den Tips unserer ungeraden Mannschaften alle 4 Volitrefferl Er
ist mit nur 6 Punkten der absoiut Beste'
Nur knapp dahinter folsen M.Fanasch, K.Guth, F.Szeltner und M.Gibhardt mit je
8 Punkten .

Die meisten richtigen Tips wurden bei der 2. und 5.I!,Iannschaf t rnit je LL
Vol ltreffern abgegeben. Die 6. (Oldies) wurde nur lx auf dem- 12.Platz (von
;^ioIa) gret i ppt .

Im ',negativen" Bereich landeten diesmal J.SaIf er (21 Punkte) , H.Dorschner (22)'
und Bernd NaSel (23). Das sollte aber weder sie, noch alle anderen davon
abhalten wenn es f ür die Rückrunde wieder heiBt &I!g daO... r'?

t

J.SaIfer
B.Nasel
hr. Tonn
P . Fuchs
M. Schmidt
F . B achmann
K. Trott
G . Markert
N. Buntenbruch
5 . Schne ider
H . Lange
H.K.TaImon
K . lJeber
B . Hempe 1

E. Hartmann
H. Jasper
M. Fanasch
R.Weber
K. Guth
G . Eskuche
W. Lattemann
B,PiIsram
H.Köhler
K. Runmer
G. Schröder
P . Wagner
F.Szeltner
A. Buntenbruch
lil . He ckmann
M. Ense I
U. Gottscha lk
H. Vlagner
H . !,I . Be cker
D . Eskuche
M.Gibhardt
P . Gessner
H, Dorschner
H . Schmi dt
P.BIechinser
K . Bür9er
M.Kei 1



-er

Ch H re h SE
Samstag,10.12.8B GSV EINTRACHT BAUNATAI - TV WAIIAU 1:5
Beri ch t : \i/ilfrled f onn
Zur l.Pokalrunde 88/89 ha,tte dle Xintracht Heimreeht und trat dabel mit
der jungen Garde BerndrMario und Frank an rDurchs chnittsalter : tt2Ott!
Die Gäste spielten mit :f'reiling(]'Ir.'1 ),Wagner (Nr. 2 )und l'roese (t{r. 5 ) I
Doch a1le taktj-schen Überlegungen über die lufstellung nutzten nichts und
aus einem rrerdachtenrr 5:4 Sieg wurde eine 7:5 Niederlage.
Nach dem Auftaktsleg voh Bernd über Wagner folgten 3 Niederlagen:2x Mario
gegen tr'roese und !'/agner sowie Frank gegen FrellingrSp ielstand 1 :3.
Bernd konnte dann mit seinem un-
erwarteten Dreisatzsieg (et:9 im
3.Satz ! )üter tr'reiling verktrrzen.
tr'rank hatte anschließend nlt Froe-

!;e kelne Probleme und stellte den
lz.z r!1^i^r.,a+^BÄ L^.
| / .2 vleLet, - "*.,* ..-r.

iNun keimte ein fünkchen Hoffnung
lauf und der 5:4 Sleg war noch mög-
! lich.Doch es kam anders.

,

tt

Marlo verlor auch gegen Freiling
und tr'rank konnte gegen Wagner dem
nervlichen Druck nicht standhalten.
Nach gewonnenem 1.Satz(14),verlor
er -2O 7m 2.Satz und auch eine
ständlge tr'ührung von 7-4 Punkten
im J.Satz reichten am Schfuß nlcht
aus um mlt -19 das Spiel noch ab-
zugeben.Die Niederlage war perfekt
und a1le Uberlegungen waren nun ...

nur noch Makulatur.Das letzte Spie
Ivo
e1

n Bernd gegen Froese mußte bel
gener f'ührung abgebrochen wer-
n.
r Spielverlauf zeigte einmal
hrrwie dicht Sieg und Niederlage na er

aus
legen.
der Pokalrunde 88/89.

blieb lelder ohne Sleg.

e

me e
Das Eintracht-Trio verabschiedet sich somit
Dle Punkte holten:Bernd 2,Frank 1 und Mario

Er befindet sich zur
stechenden tr'orm : Bernd Na e1

Zeit in elner be-

14 +
tt

D
n 25.11.88 wurde die S.Runde im Kreis-

pokal ausgelostrdie bis zum 5.2.8§ aus-
getragen sein muß und wobei die Sleger
in aei Endrunde stehen(am 25./26.2.88 tn
H e cker shau s en.
4.Herren - fSG Sandershausen 4.
1 .Damen - TTC Elgershausen 1.
Unsere Schü1er treffen in der l.Runde
auf TSV nintracht Naumburg ( am 4./5.2.89)
Auch hier steht der Sieger in der Endrun
de,die an 15./16.4.89 ln Iiad Soöen-Al1en
dorf s tattfinde t.
0b einer unserer letzten rtdrei Mohlkaner
dle Endrunde erreicht?Wir wünschen viel

G1ück !

KULTURHAUS
BAUNATAL.GROSS ENRITTE

Inhaber:Uschi und Adolf Albert
Telefon 0560'l / 8428

Vereinslokal
Gepflegte Speis€n und Getränke
Gesellschaftsräume
für 30-80 und 300 Personen
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1 Damen, Kreisliga1
EN

DIE HAISZTIT TABEI, IE
aLz49
B0:51
7 6:54
74:56
72:66
67 265
74 269
62:74

c ?

I :11
9 213

1.TSG Eschenstruth 1.
2. TSV Heiligenrode 2.
f. TSG Sandershausen 2.
4.SV Helsa 2.
5.OSC Vellmar 1.
6.SVH Kassel J.
7.TSY Breitenbach 1.
8.GSV XINTRACHT BAUNATAI 1.

11

11
11
11
11
11
11

4
4
6
8
9
10

A.
a.
6:

7-

1

1

1

1

I
1

1

9.TSV lhiin§shausen 2.
10.TfC Elgershausen 1.
11 . TSV Oberkaufungen 2.
12. ISV Guntershausen 1.

m
45:81 5:17
56:a1 4218
52:.79 4:1a

D]X BIIANZEN
1 . Petra Szeltner 21 :6
2.Elke Höhmann 11t15
3.Gabi Fuchs 10214
4.Petra Blechlnger 4:16

Martha Schmidt 7 t6
Yvonne Eskuche 014

DOPPXI:

1
1

1

1

I
1

1

1

Mit 21 Siegen und nur 6 Nlederlagen war Petra Szeltner dle 5.-beste Sple-lerin lrn vorderen Paarkreuz lWir gratulieren!

e$tz-IMBIS
Bahnhofstr. 5 . Großenritte

Täglich geöffnet:
Montag bis Sonntag 11:30-13:30 Uhr

und 17:3G-21 :30 Uhr

Wir bieten an:
CYROS, STEAKFLEISCH, SGHNITZEL,

BRATWURST, SCHASCHLIK,
HAMBURGER, SALATE

und vieles mehr.

lnh.: HELGA HEMPEL
Telefon: 0 56 01 / 8 65 33

P. Sze ltner/G. Fuchs 5:
E.I{öhmann/P. B1e chinger 2z

Vier weitere Doppelpaarungen spielt
125

BerndLibudzic SHELL-STATION
Kfr-Mölsrerb.tdeb Autotechnik

SEAutolräschc
R.lfer Serrict
Auspufi Senicc
ShcI shop

D.md Libuddc . AnEiilaufszcltrum . 3507 Baunaral I . Tcl. (05 5 | )49 2649

Gescääftllclre Ertolge
lassen sich auch heute nur durch Ausdauer und
Beharrlichkeit erreichen. Geschäftsleute werben
deshalb auch heute ständig durch zeitgerechte

Anzeigen.

Tischtennis, die springlebendige Freizeit.

E

7
4

12

+1
-4



t

1.f'SV Dörnhagen 1.
2.TSV Heiligenrode J.
J.BSG Kassel 1.
4.GSV XINTRACHT BAUNATAI 2.

e e en,
5.TSG Wattenbach 2.
7. Tuspo Niederkaufungen J.
8. f'SV Dennhausen J.
9. TSY Guntershausen 5.

2

1.Ute Heflmuth
2.Yvonne Eskuche
T.Karin Bürger
4.Sandra Tonn

Martha Schmldt
Britta S chwerin
frene Mohr
Silke Bürger

DOPPEl.,:
Y.Eskuche/K.Bürger
U.Hellmuth/S. fonn

', /I.Mohr
Y.Eskuche/B.Schwerln
U . Hellmuth/S . BürBer

" /M.Schmldt
S.lonn/S.Bür CI

1, T

c
DIE HAIBZT, IT TABSIIE

Damen Kreisklasse

0
0
4
o

2
4
4
5

1

1

1

1

6
6

o

I
a
8
B

B
8
8
I

+7
+7
+1
+4
+2
-l+-0
+5

8:9
9211

8:4
,.7
1:1
5:O

6:O
).C
1:0
'l:.1
O:1
1:O
1:O

Wir gratulieren
che und Karin B
5:O das beste D
Vorrunde wurden

a

Yvonne Esku-
ürger,die mit
oppel in der

62:31
60219
66:76
55:19

14
12
12
11

51:52
17:55
26:59
22:64

DTE BIIANZEN

1fldne (ßüegeeMaler- und Dekorationsgeschäft
Malerm6lste,

FARBEN . TAPETEN GARDINEN . FUSSBODENBELAGE

Polsr 8ür9er . G.0n6r w.g A . «;07 Baunrtll.Oro6onrlllo 3507 Baunalal-Großenritte
Grüner Wog 23 . Tol. 0 56 01 / 8 62 60

TISCHTENNIS IM

GSV EINTRACHT

o

17
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Jugend-Echo
WA

Berlcht von Hans Kurt Talmol.
Die diesjährlgen Mlnl-Meis terschaften am 11.12.88 in der T,angenbergs chule
begannen mit einer kleine
Schülerlnnen und SchüIer
diesen neun kelnen Abbruc
merzahl konnte jeder gege
gerungen und es gab gute,
tern zltterten mlt ihren
Jetzt tleiß wohl auch Vate
zuschauen zu müssen.
Am Xnde setzten slch aber doch die tr'avorlten durch.Allerölngs gab es eine
hauchdünnen Xinlauf.Katrln Talmon,Karlm Draizi und Bastlan Fuehs erspiel-
ten Jewells 7:1 Siege.Bastian hatte lediglich 1 Satz mehr abgeben müssen.
Den dlrekten Vergleich Zwischen Katrin und Karlm konnte Katrirr für sich
ents che iden.

n Enttäus chung. Statt der erwarteten 15 bis 20
traten nur 9 zu diesem [urnier an.Das tat aber
h zur f'reude am Splel.Durch dle geringe [ellneh-
n Jeden spielen.es uurde verbissen um jeden 3a11
spannende Sp1ele zu sehen.Dj.e z.T.anwesenden EI-
S chütz 1J-ngen.
r Peter truchs was es helßtrselnem Sohn Bastlan

7:1
7 z1
q.?

4t4
?.tr

1:7

Die Plazlerungen lm einzelnen:
Mädchen: 1 .Katrin Talmon

2.Sarah Bachmann
J. &ebecca tr'rese

JUNGEN: l.Karim Dralzi
2 . Bastian tr'uchg
,.Kai Bachmann
4.sascha Sinder
5.Maurlce Engel
5.fhomag Adam

Bei
für
Hof

1 0
9
7

9
9
0

Jahre
lt

t; r

6:2
0:8

Spiele
lt

15;3 Sätze
5:12 rt

0: 16 rt

tl
fl
ll

t,
ll

15:3
15:4
10:5
8:9
7: 10
2:14

ll
ll
ll
ll
lt
tl

1

9 t/4
9fl
9I

ll
ll

Damlt konnte Jugendwart Helnz Schmldt am Turnierende (atrln Ialmon bel de
Mädchen und Karlm Draj-zi- bei den Jungen mit je elnem ?oka1 auszeichnen.
Außerden erhielten alle Teilnehmer kleine Sachpreise.

der Raiffeisenbank Baunatal bedanken wir uns auch an dleser Ste1le
die Spende der ?okale und der T-Shirts !

fent11ch machen a1le Jugendlichen weiter so und lch wtineche ihnen für
Zukunft aI1es Gute - und viel Spaß an unserem Sport lischtennis !

P.S.der Red.:An dieser Ste1le ei-n Dank an unseren Juwa H.Schmidt und sel-
nen Stellvertreter H.K.llalmon für den reibungslosen Äblauf unserer 3.Mlni
Meistersehaften.

18
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1 I Jugerd, 1. Kreisklasse
DIX HAIBZEIT TABEIIE

77 t14
71 :14
60243
57 .42
5'l 244
60:53
51247
50:56
46:61
26 z'11
21 :59
2a275

22zO
17 ?5
15:7
1418
1221A
12:1O
11211
11:11
8:14
4:18
1 219
2:20

11
11
11
11
11
11
11
11
11
11
11
11

S I

,@
o,JJ

Tel. (05 61) 1 82 60

Die

Ti::chtennis-

Experten bieten:

a Fachllchg Beratung

a Scitlgortest 8n awol nscnon

a Schlägor-Sorvlcc 3olort

a Aüswahlsoodxngon

a TT.Kurso und Tralnlng

a Nqu: Tonnß und Squa3h

a SchEgoöeaaltung kudlrl§tlg

Mo-Fr 1, 00-18.00 Sa. 10.00-13'00
Grüner Weg 20, 3500 Kassel

1l.FT Niederzwehren 1. zurückge z ogen

IIANZEN
1 .Andreas A1s ch inger
2. Patrlck tr'reltag
1.Iars Eskuche
4.Mlrko Kersten

Karsten Hempel
Stefan Dietzel

DOPPEI:
A. Alschinqer/(..Herope1
.P..t're r tagl !. -Esxucne

5:4
228 2 weltere Doppel splelten 1:'1

Mittwoch,14.12.AA KSV HESSEN KASSEI 3.-CSV XINTRACHT BAUNA0AI 1. 7t3
Bericht:Lars Eskuche
Da unsere besten Spieler
Karsten Hempel und Andreas
Alschlnger krank waren,
konnten wi-r nur mlt Iars
Xskuche, Patrlck tr'reltag
'rnd Ersatzspieler Stefan
ietzel belm Tabellenzehn-

ten KSV Hessen antreten !

Der KSV war uns so natür-
lich überlegen und gewann
nil 721 und 10:5 ln den
S ätz en,
Bei uns holten dle Punkte:
I,.Eskuche/?.tr're itag( 1 ), so-
wie P.f'reitag 2 in den Ein
zelr,.
Mit A.Alschlnger und K.Hem
pel hätten v'tlr diese§ letz
te VorrundensPlel klar ge-
w onnen !

rrBrsatzspleler tr Kargten

DIE B

t +1
-8_14
-1+ 9!
-2

(.o
7 214
1 215
o:1

10:1
Oz2

empel wurde nlt + 9
este Spieler 1m hln
ie Rückrunde im vor
r!

der 2
tere n iaarkreuz !!lir gratulieren und wilnschen ihm ftirb

d deren Paarkreuz den glelchen Xrfolg.Das Zeug dazu tta:b

19

1 . tr'SV Bergshausen 1.
2.TSG Eschenstruth 1.
3. TSV Heckerhausen 1.
4.TSV Guntershausen 1.
5.IV Slmmershausen 1.
6.fSG Wel1erode 1.
? . tr'SV Dennhausen 2.
S.Tuspo Niederkaufungen 2.
9.KSV Baunatal 2.

1O.KSV Hessen Kasse1 J.
11.TSG Sandershausen 1.
12.GSV EINIRACHT BAUNATAI 1.



1. Schülef Bezirksliga
w I

. TSV

. TSV

. TSY

. TSV

.vFt

.Rot

. TTC

1

2
1
4
5
6
7
B
9

. TfY
a qrr

84 :9
77 :17

70:40
1O:45
54 t56
57:51
5125a
50259

S
DIE HAIBZEIl TABEIIE

Heiligenrode 12
Ielsberg 12
Eschwege 12
Naumburg 12
Verna-Allendorf 12
rdeiß Gombeth 12
Elgershausen 12
Eschwege 12
NINTRACHT BAUNATAI 12
Bre en

12:. 12
11:11
1O: 14
1O: 14

12
tt

)a . '71

29 t41
15:81

7.)'l
3 |21
)'))

24 |O
20t4
19:5
10.q
18:5

1

1

1

1

1.fV Hess.liehtenau
2.ESV Jahn Treysa
J. SV Erms chw erd

DIX
1C.

BITANZEN
1 .Arne Krug
2.Andrer Talmon
l.Marc lattemann
4,Matthias Mihr

+21
+ 10
-9
-9

9
12
14
11

11
5
4

LZ Arne Krug wurde B. -bester
an Brett 1+2 !ll

ll Mit A.Talmon bildete A.Krug
das J.+beste Doppel in der
Rez lrks]iga I( 10:4).

SPORT und FREIZEITCENTER
OBERZWEHREN

Der Treffpunkt für jung und alt!
O Solarlum
O NEU aus den USA

,,AEROTRIM"
Jullus-Leber-Str. t0, 3500 [assel.Schonlelsberg
Öffnungszeiten: Monatsbeitrag ab DM 4s..
Mo.-Fr. 17-21, Dl. + Do. 9-12, Sa. 13-16 Uhr

O Bodybulldlng
O Fltnesstralnlng

rel 0561 I 497 42e

BADIO . FERIISEHEN . VIDEO

Mlltbtraßc 4 1tlcfo! 0 J6 0t / E 60 jl
Brututrl.CmlhDrltac.

Vcrhul und Rlprr trlD rlhr Flbrltrlr t

BnRUn -Raalorer Kundcndtonrr u. Verkauf

Verhih von Beschallungs. u. Lichtanlagen

FERNSEH.

FAS]G

zo Mrttblaa Mrhrrs rafflnierte Angabe



A11en Mltgliedern und
WASSXRMANN geboren si
Wolfgang tr'rommhold
Kurt Weber
Bernd Hempel
Ändres Hellmuth
Slegfried tr'anasch
Andre I lang
Matthias Fanasch
Karsten Hempel
Marlies Gottschalk
Arnd Got tschalk
Wolfgang lattemann
Birglt Tonn
Peter Ges sner

Wir gratulieren

Einen Kartengruß aus Detmold sandte
frene Mohr und wünschte uns für die
Rückrunde vie 1(mehr ) Erf ol-g !

Herzllche Grtiße an a1le TT-Fans der
rrEin trachtrr und einen guten t.bergang
in ein hoffentlich erfolsreiches r89
(und 20,-DM für das Echo),sand te un-

L,esern des T[-!chordie unter dem Sternzeichen des
nd :HERZIICHEN GIUCKWUIISCH !

22.1 .
a7 1

23.1 .
27.1.
lö. 1.tr,

11.2.
tt.z.
tz.z.
13.2.
15 .2.
tö.1.

ser trafter Kunpelt' Manfred lü1ing!
Herzliche Grüße vom Skiurlaub aus
leukerbad (Schweiz )an unsere Abteilun
sand ten : Yolker , Mar ianne und Jens Han
sen. Albu dankt al-l-en !

ode -Laden ( ne bens tehend e Anz e ige
ie Firma der Eltern von Marti-n
ze ,der nach seiner 2-jährigen
ung inrs elterl j-che Geschäft

einsteigt lJetzt schon: "Vie1 Erfolg,
Martin ! tr

Der M

ist d
S chul
S chul

Atr

Am

Am

Aar

rrgekündigt 
'r , s o daßrrwartet rl !

(sz1
(2)
(21)
(4e)

Wassermänner (21. 1.-19. 2.)
sind liberal, wollen unab-
hängig sein und frei d6nken,
Für sie ist allas fliäßend.
Nichts ist so gut, daß 6s
nicht besser gomacht wer-
den könnte. Sie steh€n für
Fortschritt und betrsiben
ihn, wo immgr si6 können.
Geistig, indem sie Neues
denken und sich dabei über
das Bestehende hinwsgset-
zen, ohne es abzulehnen.
Materiell, indem sie Erfin-
dungen maihen.
Wassermänner sind große
lndividualisten, die sich nlcht

oern unter- und einordnen.
§ie wollen Freiräume für sich
und oebsn sie auch anderen.
Sie iehen ein, daß Gesetze
und Vsrordnungen und Spiel-
reoeln für eine Gesellschaft
nöiig sind. Sie wollen diese
iedoch, wie iede Art von Bü-
rokratie, so begrenzt wie
möolich halten.

tülenschen dieses Stern-
zeichens verkörpern den
Zeitoeist. den sio stark mit-
präg-en. §ie sind rational, di-
stanziert und kritisch. Sie
wollen Denk- und Hand-
lungsfreihsit in allem.

rrir.larüF-lil!.;Errr mFE Ef GnE,f/ffiEE EEFii

E
li
E
E
>:

E
E

E
E
>:

Aktuelle, preiswerte Mode
für die ganze Familie.

Viele Markenqualitäten
beste fachliche Bedienung
Service wird großgeschrieaben
große Auswahl

Überzeugen Sie sich selbs! wir
freuen uns auf lhren Besuch.

o
a
a
o

Wma{'rW
B.un.tsl €mrtal
Cityprtrag. lGr..lor SE

Wdlh.g!n
Sctütseblreü.t 27

cnHdcfiev Gentfmer

Michael Blechinger hat seine Jgdiese Zahl, auf neue Stammtippär
jetzt neben der 24 auc

21

17.12.AA Karin Bürger
24. 12.Aa Wolfgahg rattemann
11 .12.Aa Anita Weber
7.1.89 Erwln Hartmanh

Charakter rlei Wassermänner

)

I

t

I

9u,,,%/r--%.1.n
a,a* a/& ao/



lmpressum Tischtennis-Echo

@

Das Tischtennis-Echo erscheint monatlich und
erfaßt rund 500 Leser.
Mitarbeiter sind alle Mitglieder der Abteilung.
Redaktion: Albert Buntenbruch und Matthias
Engel.
Fotos, wenn nicht anders angegeben: Albert
Buntenbruch,
Abonnementpreis für 1 Jahr: DM 10,00

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 6,21989
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buch- und
offsetdruck

Privat- und
GeschäftsdruclGachen
Bücher . Zeitschriften
ProspeKe . Kataloge
in ein- und mehrtarbiger
Ausführung

STischtennis-Damen des KSV Hessen ftihlen sich im Stich

Einsamer als der Gegner F
C PR S

BaDmelhalt ßt kauE vorhandeh'
Im Gegensatz zn ei--

stellt Qulnk den
ESV Jahtr Karlel

Versletch
an. degsen

nigen Kameraden(undEtt

liga-Herre[ er eberLlls tresern)unseres 1T-
und iD dclrcn RelheD es Echordie der MeL-

nung sind,daß dle
lnternars eines
V ere ins bzu . e lner

!

Krxal. Auf defi Klallenerhalt der
Tlschtennis-DaEen des KSV Hesscn
Karsel gibt nach Abschlu8 der Hin-
runde ln der zwelten Bundesliga Süd
kauü letrland noch einen Pfiflerltng.
Neun Niedeilagen llr ncun Spielen
lautet die betrübliche Bilanz des Eit
großerE Optimismus gestarteten
Ksv-Ouartetts, das nach dieser Di-
seräblerr Serie delo Abstieg geweiht
scheint. Ufld lnnerhalb der Mann-
schaft brodelt es. Nlcht etwa. weil es
loit der Harmonie üicht eehr stimEt.
sondern weil sich dte Truppe sowoil
vom G$amtveroltr al! auch vom el'
Eenetr Voßtand to Sücb gel.lreD
tlihlr.

lrlediflende Fakten. ,8et allen ande-
ren Teams geschieht die Vorberei-
tung profihafter. Das ,ängt schon bei
der taktlschen Aulstellunr der Dop-
p€l durch einen Betrcuer atr', hacht
Margrct Söthe lhreE UnEut Lult.

Keine müde Mark

Wenlg Unterstützung

Aufk.tEeDde Gerüchtc. däß cr
aufgruDd uDterschledllcher finan-
,tcllcr Zuwendungen SheltlEkcttetr
lnieihalb des TeaEs glbt, selsen dtc
KSV-DaDea €Derlllch rurüct. ,Er
llt dtr wlt . Kcl! cltr lg.r bcloEet
chc Dode MarL', Eelnt Mararet
Söthc. UDd Blrrlt ischuLe DlltcEter
bcl: .Von den öeld. das *'lfbter alB
Aufwand.e[trchädigung bekdDhen.
krlegeo wlr in Erdlng nlcht Eal zwei
Würstchen.' So E{lr!€n dte Demen
anteiltg auch dle Kosten {ltr ihren
Trainer rDlttrareD uDd da.Blt -eher
elnlges drauflegcu', wic Marqret Söt-
he feststellt.

Dtese Vorwürte läBt Abteilungs-
vorsltzetrder Gllnter LDtvogt aller-
dlEgs nü clnqerchräDlt pelten. -Esllt sehr lchwer, ehen geelcneten,
.trqaqlerteD Betrcuer ru lltrden, aber
obcr ,inanzlelle Dltrge lann Elan 8i-
cherlleh redea'. DGr Spartenlelter
lchlleßt stch aber der Krtuk der Da-
Een hlnilchtllch fohleDdeD Interes.
re3 filr dte Sparte an. .Er stirol,l
schon, da0 der Gesautvereh Dur aul
Fußball eingestellt ist und derr Tisch.
tenn16 kauE Bedeutunq beigeDesBeD
wlrd. Einige Herlen vo6 Hauptvor-
ltänd haben sich be, uns itberhaupt
Doch nicht blicken lasselr',

uns erer
Es könnte noch reichen ... nlcht in die öttent

-lichkeit gehören,
elgt der hier ver-
ffentl l chte

( )Abte ilun

Bel
HNA.-"

.lch habe EanchEal dai Gel{thl,
däß lE Veretn nleb.nd w!lß, d.ß
elne eigette Tlschtennlr-Marmchaft
ln d.r Bundesllga splelt', elaubt
Neuzusan! Blrqtt Schulre, die zu
Sahonbepinn vom TFC Wolfhagen
znrn KSV wechreltc- Und euch ihr.
Manuchattskaheradinnen sind slch
ln B€zu! auf die üingelnde Unter-
stittlung aus den elgenen Reihen eF
nlt. ,So eln blßcheD alleingelassen
lilhlen wlr unr lchorr, denn ollen-
ltqhtlicb glaubt nleEaDd lllr utrr ru-
.tlndlg ,u seln', .ptelt Slgrld Kelr.r
auf Eängelndc Unterst0tz!.rnI in dcr
bei Helhspielen stets !ähnenal leeren
Sporthälle der Jacob-Grthb-Schule
an, in der das KSV-Teao "oft elßa-
mer i8t ak der Ge8ner' (Katser).

Dle Gründe der allgemainen ünzu-
Iriedenheit haben sich im Verlaulder
letzten Monate summiert. Anoefen-
len .vom Bitten und Betteln üh ei-
nen Fahrer zu den AuswärtssDielen-'
wie Birgit Schulze Eontert {_außer
Margret Söthes Mann Iährr doih nie-
6aDd'), über das eiee[händiqe AD-
bringen von Plakaten. banathder
OrganisatloD, bis hifl ,ur Oüartier-
fraee, die bel auswärtlgen Kopp€I.
§pielen selbst teregelt werden mu6.
nennen dle SOleler,nnen cinlce unbe-

ag aus der
om 2 .1. 89 was lch
nter kessefreF
e1t verstehe !

blßtungalurtc aEeicheD, ist eB
rüöslich, troch drcl oder vier Splel. In diesem Artikel
,u gewlnrE!.
noch relchan

Das löDEtc wird nichts beschö-
'lrlü 

Klalseaerhalt'
hoIft auch der Traltrer au, nigt, bzw . rrunter den
lebniss. und eDtsprcchctdc qepplch gekehrtrr,8tützutrt.

Ectchrrd sondern rrTacheles tl

gerede t ( geschrleben)und das ganz in
peinem Sinne lGlaubt wirklich Jemand,
Faß man Probleme mit Schweigen oder
[inter der vorgehaltnen Hand 1ösen
kann?
b.S.las ich dlesen Artikel über die
'1 .Damen des KSV Hessen im Echo veröf-
fentlLcherhat absolut nichts damit zu
tun,daß 1m Moment 8 ehemalige Mitglie-
der unserer Abtellung dort spielen!
Ich hätte das Gleiche von jedem ande-
fen TT-Verein auch gebracht !

22

Auch Trainer Werner Oulnk, der
dte Ubunesstunden leitet, bei SDielen
aber aulgrutrd eigener sportlicher
Akttvitäten nicht dab€i Ist, vertritt
die Meinuug, daß in naher Zukunlt
unHingt etwas ceändert werden
Eu8- "Beim KSV kbcht lede Mann-
schaft ihr eilener SilpDchen-Ein Zu:

Das
Tischtennis-
Echo
druckt: 3507 BAUNATAL.

RENGERSHAUSEN
KUPFERSTRASSE 1

TELEFON
(0561) 492095

Kein Zusammenhalt



"&äle tiuhre

wiedef ,..,
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Bericht von Hans Kurt Talmon

ur

8rüß en.
ausschuß und gelnen

ur dies jährlgen Weihnachtsfeler am
8.12.88 um 15,oo Uhr auf der Emporeonnte cier ste llvertre tende Abteilunsleitex N. Buntenbruch (!J. Iat temannar privat verhindert), trotz einigenzfristigen krankheitsbedlngten AEsa
und Jugendliche mit Eltern und Mit-genrimmerhln noch 25 Kinder

gliedern der Tt-Abteilung be
Zur tr'eler war alles vom tr'e st

, nen lde thnachts
Nach elnen lie

Nach elnem 2.tJei
talmonrnach nur
en. Ans chl1e ßend
nem hivatbesitz
henrt.Die Kinder
ens Bereltschaf
er tr'a . Jasper !
ach elnem

d1e'
ne Ge
e twa
An-
mitn
Dann

ehmen
K

He lferngut vorbereltet.Der Tannenbaum stand reichli
geln und Kerzen geschmückt irn Saale,die 11-
waren relchllch mit Gebäck und Kuchen gedeck

gung gestellt und die Begleitung zu den ge-
lleder libernomnen.
d zun Auftakt rwurde slch erBt

t Ku-
che
eih-

nachtsmuslk voo Band sorgte ftir Elnstimutung. .nlgt Det1ef Wanbach hatte eich wlederum zur
ga-
rfü-

unge

elnmal aufdle mltgebrachten Köstlichkelten ge stitrz t.Kaf f eeund Kaka o wur-
den von Helfern dazu gereicht.

hnachtslled konnten uns Saskla frott und Katrin
kurzer gemeinsaner Proberale F1ötenduett erfreu-
zeigte uns Kl-aue [rott einen Vldeofllm aus sel-
mit dem Tltel:tDie Xntführung der Malnzelmänn-
waren hiervon hellauf begelstert.Dank für Klau-

t und Dank für die Beritstellung des tr'ernsehers

n
welteren Welhnachtslied wurde nun gespannt auf den
angekündigten ! elhnachtsmann gewartet.Dleser erschie
ann auch pi.inktllch, obwohl In den Langenbergen doch Je Menge Schnee gelegen haben so11.A1s der Nlkolaus
selnen relch11ch gefü11ten Sack auspackte und den Kin
dern elnzeln ihre Welhnachtsttite überre lchte, gltrnzten
Augen der Kinder.Xlnlge von lhnen konnten auch schö-
dichte vortragen.I,edlglich Marc Iattemann hatte hier

chwierlgkelten,aber al-B der lle i.hnachtsmann ihm unter
rohung seiner Rute klarmachte rdaß er sei.ne Tüte wleder
würderfiel Marc nach einiger Zelt doch noch etwas ein

v e I a h l- t n da 1nd en Y'I Lhna h sm nn m e n mb d d i .t-

weiteren liedchen und er versprachrauch ln nächsten Jahr wleder
zu den l-leben Klndern zu kommen.Daoit war unsere knachtsfeler kurz nach 17roo Uhr beendet und einige

leine Welh-Helfer konn-
ten in kurzer Zelt die Empore wieder ln ei-nen nüchternen Saal
v erwand e 1n .
Zum Abschluß noch einmal a11en Helfernrdie zum GeLingen dleser
Weihnachtsfeier beigetragen habenrein herzllches DANKESCH0N !

(anm.v.A1bu:Da man slch nieht gerne selbst lobtrmöchte 1ch an
d.ieser Stelle unserem Hans Kurt ebenfalls eln I,öb und Dank zol
1ep. trMonlx,mach ueiter sgrt !

I
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Vom 29.4.bis 1.5.1989 
il.Bezirksoffenes TT- 
I

TrEnier dcs OfV Elntracht
Baunatal in der EKS-Schu{

An 24.7.89
KARI'RXITAG

YERNTNSME ]S TERS gI]AI'TEN

9, oo Uhr Kulturhalle

1e.

Yom 25.bis 28.Mai 1989
4 -Iages -Susfahrt der TT-
Abtellung(Zie1 noch offe

An 21 .11.1989
S?ANI'ERKEIESSEN

I

I

I
I

I

,t

I

I
I

I

i

t

I

I

I

An 17.12,89
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Am 29.12.89
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l( en

24 Skater(lm Vprjahr noch 2?)und I Bommeei,l-
stlnnen(im Vorjahr 1O),trafen sich am Abend
des J0.'l 2.88 im Nebenzlmmer sowle in der Gast
stääte des Kulturhauses um na1 wieder rlchtlg

) ) 1U

die l(arten ltzu P1ätschentt.
Bel der Begrtißung konnte Abtellungslelter Wolfgang Iattenann den TT-rrc1o-
betrotterrr Mlchael Keil a1s Gast begrüßen,der eigöns wegen unseres kels-
skats erschienen war und auch noch nach Mitternacht die Helmreise inrg
entfernte Grevenbrolch antrat. rtYlelen Dank ftir Delne ilberrasctrende Teil-
nahne rMlchael ! I'

Zum Splelen war wle lmmer a11es vorbereltet.Albu hatte schon a1le Unterla
gen in unsexem rrsaferr deponlert und für jeden Spleltlsch war ein kels pa
rat.Äuch unsere Wlrtin Uschl stellte wlederum 1 Flasche hoch prozentiges
zur Verfügung !
Die tr'rauen begannen ihre Spiele ab 19rlo Uhr und schon nach der l.Rundekonnte sich Gabl tr'uchs etwas gegentiber der Konlcurenz absetzen.In der fo1-genden 2.Runde behauptete sie ihre Führung und konnte dlese in der l.Rundnoch ausbauen.
lBei den Männern glng es zunächst härter zu.Nach der l.Runde hatte Erwin
iHartmann elnen beruhlgenden Vorsprung gegen den trhofltr MlchaeL Kell undkonnte die Ftihrung 1n der 2.Rund e noch knapp gegen ihn halten.Doch auchValentin Hein und Gerhard Plarker t kamen zusehens n er.In der letzten Run
dQ zog Michael uneinholbar davon und gewann letzt-endlich sehr s i cher.

Il

Ii

I
{
!

q

Erv,,in hatte eine rabenschuarze J.Runde und konntein dieser nur 18+ er spie len.Dadurch schoben slch valentin Hein und Gerhard noch an thm vorbei.Wolfgangt<oy!9 ge_gen 24,09 lhr dle plazierung bekannt göbeä
und dle Sleger und Plazierten be glückr,vüns chen.üäh-
rend selner Abschlußrede übereiöhte er den Schluß-l-lchtern Änne Buntenbruch und Marlo Schmidt ein Rom

i

6l

lmee-bzw.eln Skatspiel .a1s Trostpreis mit der Hoff-
rnungrdurch flelßlges Uben lm nächsten Jahr das Xr-
,gebnis auf den Kopf zu stellen.Mit den besten Wün-
tschen ftir das kommende Jahr 1989 konnte Wolfgang de
ioffizlellen Te11 des Spielabends beenden.

I lra volrsti{NDrcE PTAzTERUNc :
r Belm Rommee: 1.Gabl FuchsI z.Prau ostwald

l.frrnhild Talmon Beim Skat: 1.Michae1 Kei].
4.Mlnna Köhler,5.Edlth norsehner, 2.Valentln Hein
6.Änne Szeltnerr?.Martha Schmidt J.Gerhard Marker
8.Änne Buntenbruch 4.Erw1n Hartmann

5.Heinrich lange
6.Norbert Suntenbruch

7.Ii.W.Becker,trarl Markert , 9.W olfgang NaujockrAlbu,11.Jörg Bachmann, trMonitr
talmon, 1l.Wolfgang Isttemann r 14.Frank Bachoannrl5.Peter tr'uche , 15. S . Jäger ,
17.Helnz Köh1er, 18.Augüst Weberr19,-Franz Sze1tner r 20.D 1rk Eekucher21.M.v.
Bose r 22.Kurt Rumoer r 2r.Herbert Dorschner,24.Marlo Schnldt.
P.S.von Afbu:lelder ging meln rrD(perlmentrr nit elnem neuen Blltzgerät und
einen 1000 Asa-tr'l1m (fast)vo1I |tin die llosetr,Bo daß mlr vom heisskat und
der Welhnachtsfeler leider nur je 1 Foto halbwegs gelungen ist!(Siehe an
ar-rd-erer Stel-1e in dieser Ausgabe).Bitte hlermlt um EntsChuldigung !So11nicht wleder vorkommen.
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Bericht. von Hans Kurt falmon
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a\tvtl.
'10.oa6.trn 2. 2 4.

50/51 B-K]-.

51/52 A-Kl . B-K1.
52/53 Bez-Kl
51/54 Bez.Kl p 

-Ta1

54 /55 A-KI.
55/56 Gr.]Jig A-KI.
55/57 Bez,K1 A-KI.
57 /58 A-Kl.
58/59 A-Kl.
59/60 A-K1. B-K1.
5c/61 Bez.K1 A.KI. B.Kl.
61/ 62 A-K1. rl -Ta-1 B-K1.
62/61 A-Kl. B-Kl.
61/64 A-Kl. p-I."l

54/65 8.K1.
65/66 A-K1.
66/57 3-K1.

B-Kl.67 /68 A-Kl.
c-K1.68/69 A-KI. B-K1.

8.K1. c-K1.69/70 A.Kl.
B-K1. c-K1.70/71 A-K1.

c-K1. C-KI.71/12 A-K1. B-K1.
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Vorwort von Albu:Nach seinem rrlndischen Tage-
buch" von den TT-We ltme isters chaften in Neü D
nun sei.n rrolympisch-Asiatisches Tagebuchtr zuk
wert finderdaß ich auch dieses in Fortsetzung
fentlichen möchte.

Taa der Abreise.
Um"g.oo Uhr lst Abfahrt zum Frankfurt er Elughafen geplant. Wle es
nicht anders zu erwart en war, bekomme ich zeitllche Probl,eme, da lch
es mlr a1s Geschäftef\ihrer rrmelnesrl TTC Blau-lJeiß Grevenbrotch 1919 e.Y.
zur Auflage gemacht hatte, den daheimgebli ebenen Yerantwortllchen den
Verein inmj.tten der Saison deraxt fij,r 25 Tage zu hl-nt erl_aBs en, daß nur
noch auf aktuelle Än derung en der V erbandsrundschreiben zu reaäleren
war. fm Zuge dieser Yorbereitungen hatte ich bereits ein Elfolgserlebnig

:sonderer Art: A1 s Nummer Zwei unserer landesliga-Mannschaft gelang es
r nämIich, alLe Meisterschaftsspiele, die terrdnlich in neine

Abwesenheit gefallen wären, auf die zweite Sept emb er-ttilo che vorzuverlegen,
so daß a1le Begegnungen in Sestbesetzung ausgetragen werden konnten.
Dabei ist zu berücksj.chtigen, daß dies grundsätzlich nur mlt Zustlmnung
des jeweiligen Gegners mög1ich ist, und aus EYfahrung recht ungern
getan wird, da auch im Sport jeder erst einmal seinen eigenen Vortell -
auch auf diese hreise - peinlichst genau auslotet. Trotzdem kam es dannj.nnerhalb von fünf tagen zu vier Spielen, und als wir diese mit 5:2-
Punkt en abschließen konnten, varen meine Mannschaftgkameraden ob dieses
Mamnutprogrammes letztendlich wohil doch überzeugt, und 1ch konnte nlch
beruhigt verabschieden, mlt der Gewißheit, daß sportlich rhlchts
anbrennenrr konnt e.
So vrurde es dann 4.Jo Uhr bis das Letzte irbLau-weiße[ Schrlft stü ck lm
Srlefkasten landete, und lch endlich mit Kofferpacken beglnnen konnte.
Na Ja, das karin Ja helter werden!
11s-nichste Schwi erigkeit begegnen mlr ?ac§robIeme, da nan ledlglich
2o Kilogramm nitftihren darf. Doch bel a1lem aussortleren bleiben ee
ehen eln paar Kilo mehr.
\._rließIlch wlrd es dann 9.5o Uhr bis wir uns in Richtung tr'rankfurt am
Main in B eveguag setzen.
Gegen 12.]o Uhr erreichen wir den Elughafen; ab 15.oo Uhr werden dle
Gepäck- und Sitzplatzformalitäten erledigt. Daß rneln.Koffer dle
Sundesrepublik nlcht nehr wiedersehen t,ird, werde lch dabel erst eehr
viel 6päter erfahren. Mit hal.bstündiger Verspätung start en wlr dann
um 14.4o Uhr in Richtung Hongkong, wo wir unstelgen müssen.

Mittwo ch,. den 2l'-§ept emb er l9e9
Nach schlechten Slt zv erhäItni ss en im f'1ugzeug, aber Eehr guter trost,
landen wif, nach etwa !2oo Kllometern um 8.4o Uhr Ortszelt auf dem
Flughär.fen in Hongkong. Die Flugzeit betrug zwö1f Stunden; die
Zeitvärschiebung plus sechs Stunden.
Gegen,11.15 Uhr starten wir dann auf veitere 21oo Kilometer nach Seoul-,
wofär wir no chmal- s drei Stunden benötigen, Jetzt haben wlr einen
Zeitunt ers chj.ed von acht Stunden, und es ist 15. 10 Uhr Ortszeit.
Die Einrei s e-tr'ornalität en am Kimpo lnt ernational" Airpo:rt ln Seoul
ziehen sich Lange hin, aber der Bus an Auegang steht berelts bereit.
Vorher habe ich mich noch 6chne11 mit der einhelnischen Wälrung
eingedeckt: Für ei.ne bundesdeutsche Mark bekomme ich dabel etwa
J8o koreanische Won.

l

elhl ,1ieß mj-r Mlchael KelI
ommen und das ich so lesens-
en in unserem TT-Echo veröf-
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asiat isches
von Michael Keil
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Xlnnahmen a 1o,oo und Porto in 1988 -772,oo + Minus-198?
8a7,25 - 772,oo- Iliinus 35,25 in 1988

t.) I 7o

I II

Die 5o-minUtlge tr'ahrt zu unserer Unt erkunft gibt mir einen ereten
Xindruck: hgg!9r (Serufs-)Verkehr; viele Menschgn auf den Straßen,
die uns freundl-ich zuwinkten und elne herausgeputzte Stadt, wle eeibstwlt es wohl nur von Staatsempfängen kennen. Sehr schnell werden mlr
a,uch die Gegensätze zwi schen- proio zi erend em luxus ,o". ttot"is uraöffentlichen Gebäuden auf der einen und Armut und }Johnungsnot auf der
anderen Seite aufgezeigt.
Die Unterbringung sämtlicher Olyrnpi a-l ouri st en erfolgte in der
sogenarnten rtOlympi c I'ami1y Townrr, einem extra für die Olympischen
Somnerspiele erbauten r'0lympischen Dorf der touristenrr. Eg verfügt
über Bank, Post, Souv eni r-L,ad en, Reisebüro, mehreren kleinen Shops,
Krankenstation, Reinigung, Ir'iseur und a1s einzige rrNahrungsaufnahme-
Möglichkeitfl über einen rrMc Donal ds-Y erschnittrr.
Alle Gebäude und Anlagen waren umzäunt und sehr streng bewacht; eB
r1ar ersichtlich, daß die koreanischen Organisatoren nichts dem Zufall
überließen und auf Nunrmer sicher gingen.
Al- s erstes bekamen wir unser rr?1ast ikkärt chen rr, eine Art Slcherheits-
lkkreditierung, welches mi.r während dellage in Seoul aIs ständiger
Begleiter um den Hals baunelte und ich nach kurzer Zeit feetstellen
konnte, daß mit dieser Karte hier und da einiges mehr ging.
Dle Appartements, die übrigens nach den Olympischen Spi.elen a1s
EJgentumswohnungen an die Koreatrer v erkauft werden, entsprachen der
Elnrichtung korearrischer Maßstäbe, das heißt einfache lvlöbli erung und
begrenzter St auraum für Kleidung. Nach dem Auspacken und einem ersten
(ennenlernen der restlichen Appart ement-B ewohner, stand für
noch ein Punkt auf der tagesordnung: trRuhe sanft![. (I'ortsetz

Ausführung aller Dach- und
Fassadenarbeiten.

Lieferun g särntlicher Dachbaustoffe.

Aufbau und Verleih von Alugerüsten,
Fahrgerüsten, Schrägaufzü gen,
Schuttrutschen.

Hans

Da ch-und Fassadenbau GmbH

Fernrul 05601/8471 Slettiner Slraße I 3507 Baunatal 4

mich nur
u fof

c o gen e Ausga

4 s chw /we iß 67 ,55
entw. ,Abzüge ,
w+Vergrößer .= 252,

- 10?_ t )J a

n e
(nicht nur ) für unser TT-Echo:
11.f i1me(7 tr'arbe
Für Fotoarbeiten
bz.v.Farbe in s

ona o :TerSänd-

Kopien aus diesem Buch für die Seite tlDas letzterr
Ausgaben

:läbi ia
(

20,
29t

5'
4o
1o
5o

?orto für Abt.Rundschreiben u.Xlnschrelben an HTTV
l Manu skr'l pthal te r
Büroartike 1( Klebe stifte , Klebebuch staben, 1o o Couverts für K1.I,tr.
Marker u. Foi.len, G1ückwuns chkarten (.1'50. rr + tt 60. rr ,K onf lrmationskar t ) =
Buch iDer total perfekte TT-Spieler.'

52,25
22 r8o
16 4o

I



Das Letzte

Sport der Prycho-Tcrron

Es ist unschwcr cinzusohen. doß oarod_c Tischtennis ols Sport dcr Fcinfühligen sichwunderbor. eignct, um den Gegnei mir psy.ho-f"rrü L ."Iiiiäl-"''
r\enmen wrr cinmol on, lhr Geonsr würde lhnen ous bequemer goJcnloge die Bölleum die Ohren houcn. Unvorsre'itbore Noir. rori"i!i.'i#rräiill"ra* .i.r,wundern,
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Außersi wirkungsvoll ist ouch dos Spiet mil verbundenen Augen, dos lhnen ols

Könner des Untärlisch-Blocks {siehe Seile 24) obsolut keine Schwierigkeiten mocht'

Ein Tip: Lossen Sie den Gegner ruhig Silz und Undurchlössigkeit lhrer Augenbinde

überprüfen. Je mehr er Überzeugt ist, doß Sie nichl mogeln, um so zermÜrblerwird er

sein. 31
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